
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
 
Erwerb einer Beteiligung an der 
Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz und Maschinelles Lernen Ingolstadt GmbH 
(Referent: Oberbürgermeister Dr. Lösel) 
 
Beratungsabfolge 
 

Sitzung Datum Beschlussqualität 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Ökologie, Digitalisierung 
und Wirtschaftsförderung 

04.12.2018 Vorberatung 

Finanz- und Personalausschuss 04.12.2018 Vorberatung 

Stadtrat 04.12.2018 Entscheidung 

 
Antrag: 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
1. Der Beteiligung der Stadt Ingolstadt an der neu zu gründenden gemeinnützigen GmbH 

„Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz und Maschinelles Lernen Ingolstadt“ und der 
Übernahme einer Stammeinlage und eines Agios von insgesamt TEUR 10 sowie der 
Finanzierung einer Professur (einschl. wissenschaftlicher Mitarbeiter) für 5 Jahre bis zu 
einem Höchstbetrag von TEUR 200/Jahr wird zugestimmt. Mit der Stellung des 
Geschäftsführers für die Gesellschaft durch die Technische Hochschule Ingolstadt besteht 
Einverständnis. 
 

2. Für den der Stadt Ingolstadt zustehenden Aufsichtsratssitz entsendet die Stadt Ingolstadt 
den Oberbürgermeister der Stadt Ingolstadt. 

 
3. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, sämtliche zur Umsetzung des Anteilserwerbs 

notwendigen Maßnahmen vorzunehmen und Erklärungen abzugeben.  
 

4. Die Verbandsräte der Stadt Ingolstadt werden verpflichtet, der Beteiligung der Klinikum 
Ingolstadt GmbH an der neu zu gründenden gemeinnützigen GmbH „Forschungszentrum für 
Künstliche Intelligenz und Maschinelles Lernen Ingolstadt“ und der Übernahme einer 
Stammeinlage und eines Agios von insgesamt TEUR 20 sowie der Finanzierung von zwei 
Professuren (einschl. wissenschaftlicher Mitarbeiter) für 5 Jahre bis zu einem Höchstbetrag 
von TEUR 400/Jahr zuzustimmen. 

 
 
 
 
 



Beschluss: 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Ökologie, Digitalisierung und Wirtschaftsförderung vom  
04.12.2018 
 
Gegen 2 Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag befürwortet. 
 
 
Finanz- und Personalausschuss vom  04.12.2018 

Gegen 2 Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag befürwortet. 
 
 
Stadtrat vom  04.12.2018 

Gegen zwei Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag genehmigt. 
 
 
 


